
Entdeckt

Unter Eichen und Kastan,

entdecke ich wie Magellan,

täglich neu die schnöde Welt,

die so kühl der Herbst erhellt.

Und der heitre Rabenschlag,

der am lauen Himmel lag,

klingt so müd im Blätterwald,

wenn er durch die Stämme hallt.

Schweigend träumt manch alter Baum,

wieder den Jahrhunderttraum,

wenn er kahl ins Graue spiesst,

das die Ewigkeit ausgiesst ....
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